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4-Beilage zu Rr 2 M der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , L. OEtober L87L.

Deutschland
München , 28 . Sept . ( A . Z ) Ein „Verein zur Unter¬

stützung der kcuholischen Bewegung durch Förderung des

auf dem Katholiken -Kongreß vom 22 . bis 24 . Septbr . an¬

genommenen Programms
" hat sich ksnstituirl . Derselbe

will seine Zwecke zu erreichen suchen: 1) durch Förderung
der Gründung allkatholischer Kirchengemeinden , Unterstü¬
tzung bedürftiger , wegen ihres Widerstandes gegen die neuen
Glaubenssätze des vatikanischen Konzils exkommunizirler
Geistlicher ; 2) durch Volksversammlungen , öffentliche Vor¬
träge , Flugschriften und die Presse . Die erforderlichen
Geldmittel werden durch Beiträge der Mitglieder aufge¬
bracht , welche sich zur Zahlung eines Jahresbeitrages von
mindestens einem Gulden verpflichten . Der Verein , wel¬
cher seinen Sitz in München hat , wird nach außen durch
einen engeren Ausschuß von 12 Mitgliedern vertreten .
Als solcher Ausschuß konstituirt sich das seitherige Komitee
der katholischen Bewegung in München . Neben diesem
engeren wird sich noch ein weiterer Ausschuß des Vereins
bilden aus den bayrischen Delegieren beim Münchener Kon¬
greß . Der engere und der weitere Ausschuß kommen jähr¬
lich einmal in München zusammen zur Berathung der
Vereinsangelegenheiten . — Zu der gestern eröffneten dies¬
jährigen Sitzung der historischen Kommission haben
sich außer dem Präsidenten , Staatsrath Professor v . Ranke
aus Berlin , folgende auswärtige Mitglieder der Kommis¬
sion eingefunden : Geh . RegierungSrath Pertz aus Berlin ,
Oberstudienrath v . Stälin aus Stuttgart , Prof . v . Sybel
auS Bonn , Prof . Waitz aus Göttingen , Prof . Hegel aus
Erlangen , Prof . Wegcle aus Würzburg , Prof . Dümmler
aus Halle a. d . S . ; von den hiesigen Mitgliedern wohnten
der Eröffnungs -Sitzung bei : Staatsrath v . Maurer , Reichs -
Archivrath Muffat , Oberbibliothekar Föringer , Prof . vr .
v . Gisebrecht , Prof . Cornelius und KabinetSrath Frhr .
v . Liliencron . Theils durch Krankheit , theils aus andern
Ursachen waren am Erscheinen verhindert : Generalleutnant
v . Spruner , Stiflsprobst v. Döllinger , Reichsarchivs -Direk -
tor v . Löher, sämmtlich aus München , Prof . Weizsäcker zu
Tübingen , Reichsarchivs -Direktor Ritter v. Arneth zu Wien .
Droysen in Berlin hat der historischen Kommission sei¬
nen Austritt angezeigt.

Li Berlin , 28 . Sept . Gestern Mittag hielt der deut¬
sche Bundesrath eine Plenarsitzung . Hiesige Blätter
bringen verschiedeneAngaben über die Regelung der Bureau -
Einrichtungen des deutschen Reichstags und über
die Besetzung der Bureaustellen . Sicherem Vernehmen nach
ist in dieser Beziehung eine Entscheidung noch nicht getrof¬
fen. Derselben wird eine Verständigung zwischen der Re¬
gierung und dem Präsidium des Reichstages vorausgehen .
Solche Verständigung empfiehlt sich um so mehr , als es
jetzt für den Reichstag auf eine definitive Ordnung seiner
Bureauverhältnisie ankommt. Bisher fungirte für ihn die
Bureauverwaltung des preußischen Abgeordnetenhauses .

Zufolge der am 16 . Juli 1869 vollzogenen Aich -
Ordnung des Norddeutschen Bundes sollen für trockene
Gegenstände nur solche Hohlmaße zur Stempelung und
Aichung zugelassen werden , die in der Form eines Cylin -
ders gestaltet sind. Auf mehrfaches Ersuchen aus dem Be¬
reiche des Handelsstandes ist jedoch nachgegeben worden ,
daß für das Zumeffen von Kohlen auch Maße in Kasten¬
form gcaicht werden.

Frankreich .
Paris , 28 . Sept . Trotz des Ravinel ' schen Antrags ,

der, wie man sich erinnert , mit einem Votum endigte , wel¬
ches die Frage der Verlegung des Regierungs¬
sitzes nach Versailles offen hielt , gewinnen die Ministe¬
rien mit jedem Tage mehr die Ueberzeugung , daß sie im
Interesse des Dienstes Paris schlechterdings nicht mit Ver¬
sailles vertauschen können. So ist das Unterrichts¬
ministerium schon vor einigen Tagen in aller Stille
nach der alten Hauptstadt zurückgekehrt. Das Marine¬
ministerium schickt sich ebenfalls an , in das Hotel am
Konkordienplatzc zurückzukehren und nur einige höhere
Beamte zur Repräsentation in Versailles zurückzulasfen.
Was das Justizministerium betrifft , so hat auch des¬
sen Generalsekretär sich wieder in dem Hotel am Vendome-
Platze installirt . Die Majorität der Nationalversammlung
wird wohl auch hier der Macht der Thatsachen schließlich
weichen müssen.

Die Republikaner legen es immer mehr darauf an ,
die Gcneralraths - Wahlen lediglich als eine politi¬
sche Demonstration zu behandeln . In Lyon stellt die
„ Alliance republicaine " als Kandidaten zwei aus der Na¬
tionalversammlung genugsam bekannte Persönlichkeiten , die
HH . Millaud und Ordinaire , ferner zwei radikale Schreier
von derselben Nullität , die HH . Arbresle und Neuville auf .
In Marseille treiben sie vollends das alte Spiel . Ein
in Paris durchaus nicht seiner politischen Charakter¬
festigkeit wegen bekannter Journalist , Hr . Pierre Ba -
ragnou , dessen man sich noch in Deutschland als Heraus¬
gebers des „ Bulletin international "

, welches u . A . auch
in Dresden erschien, erinnern wird , dieser Hr . Baragnon ,
ein Provencale von Geburt , war neulich von dem Kom¬
mandanten von Marseille , General Espivent , wegen einer
Rede , die er in einer Privatversammlung zu La Ciotat bei
Toulon gehalten hatte , willkürlicher Weise bis nach Paris
verfolgt und hier einige Stunden in Haft gehalten wor¬
den. Sofort wird derselbe jetzt von den Radikalen von

Marseille als Kandidat für den Generalrath aufgestellt .
Daß ihm die Interessen des Departements vollkommen
fremd sind, erscheint dem Komitee von Marseille natürlich
gleichgiltig , wenn es nur dem Militärkommandanten der
Stadt einen Posten spielen kann.

Es wird neuerdings versichert , daß Hr . Jules Ferry
als Gesandter der Republik nach Washington geschickt wer¬
den soll. Wenn indeß der „Univers " recht berichtet ist,
so wären für diesen Fall mehrere französische Diplomaten
gesonnen, ihre Entlastung zu geben, und der Herzog von
Broglie , der Botschafter in London , hätte geradezu ge¬
sagt : „ Sobald Hr . Jules Ferry für würdig gilt , einen
Diplomaten abzugcben , bin ich nicht würdig , sein Kollege
zu sein, und bitte , durch Hrn . Pascal Grousset ersetzt zu
werden .

" Der „Univers " findet, daß der Herzog nicht
Unrecht hat .

Rossel soll künftigen Donnerstag zu neuer Verhand¬
lung vor dem 2 . Kriegsgericht erscheinen. Auch gegen die
Mörder Chaudey 's soll in den nächsten Tagen ver¬
handelt werden . — Das erste und zweite Kriegsgericht
werden vom 1 . Oktober ab ihre Sitzungen in Paris halten .

Badische Chronik
8 .4 .6 . Karlsruhe , 27. Sept . ( Sitzung des Gemeinde¬

rat he « unter Vorsitz de« Oberbürgermeisters) . Nach Eröffnung der
Sitzung theilt der Vorsitzende mit , daß nach Erlaß de« großh. Ober -
schulralh« auf Antrag des Gemeinderaths Hr . Maler Joh . Bapt .
Tu ltine von Biäunlmgen , wohnhaft dahier , zum Lehrer für da«
Freihandzeichnen an hiesiger Gewerbeschule ernannt , und daß
der Magistrat der Stadt Berlin ein Exemplar der Ingenieur Veit-
may -r'schen Druckschrift über di« auSgeführtea Vorarbeiten zu einer
Wasserversorgung der Stadt Berlin nebst dazu gehö¬
rigem Atla« als Geschenk übersendet habe.

Aus seinen Antrag in Betreff der Uebergänge über die
Eisenbahn beim hiesigen Bahnhose wird Leschloffen , großh. Be¬
zirksamt dahier zu bitten, bei großh . Ministerium des Innern dahin
zu wiiken , daß ein den jetzigen VerkehrSverhLltniffeu entsprechender
Uebergang durch die großh. Regierung hergestellt werde.

In Folge der Weigerung der Düngerabfuhr - Gesell -
sHast , die Dohlen der Stadt gründlich zu reinige», wird beschlossen ,
dieselbe in Verzug setzen zu lassen , und behufs der Aushebung des
Schlamme « au « den Kanälen der Stadt mit Jg . Knobloch , mit wel¬
chem seit mehreren Tagen hierüber verhandelt wurde , einen Vertrag
abzuschließcn . Ferner wurde da« inzwischen erfolgte AuSschreibcn . die
Abfuhr betr. , gutgeheißen.

Nachdem der bisherige Hausmeister des RathhauseS , Maisch ,
nach langen treuen Dienstleistungen in Ruhestand mit Pension versetzt
und dem Rathsdiener Adling dessen Stelle übertragen wurde, wird
heute der Dienstvertrag mit letzterem vorgelegt und genehmigt.

Auf Miltheilung des Oberbürgermeister« wird der Deutsche Kai «
ser Wilhelm aus seiner Rückreise nach Berlin in den ersten Tagen
des MonalS Oktober hieiher kommen . Der Gemeinderaih beschließt
den feierlichen Empfang Sr . Kaiserl. Majestät und beauftragt die
Festkommisston unter Borfitz des Oberbürgermeister« mit den Vorbe¬
reitungen hierzu.

Vom Gemeinderath Kaufmann Wilh. Barthold liegt die An¬
zeige vor, daß er seiueu Wohnsitz von hier nach Antwerpen verlege und
deßhalb au« dem Gemeinderath scheiden müsse . Der Gnneinderath
beschließt , dem Scheidenden da« aufrichtige Bedauern über seinen Aus¬
tritt ans dem Kollegium auSzudrücken , in welchem er eines der thä -
tigsten Mitglieder war .

E» folgt der Antrag , die unschönen , Ken Verkehr hemmenden
Brnonenstöcke im östlichen Thelle der Langenstraße zu entfernen
und durch neue zu ersetzen ; die Nothwendigkcit dieser Maßregel wird
anerkannt und der Vollzug für das nächste Jahr i» Aussicht ge¬
nommen.

Maurermeister List er hat bei der Bauleitung des Wasserwerke« die
Erklärung abgegeben , daß er nicht beabsichtige , den Vollzug über Her¬
stellung von 40 Schachten für die neuen Brunnen in seinem ganzen
Umfang« zu vollziehen . ES wird beschlossen, bei der Dringlichkeit der
Sache die noch rückständige Arbeit auf Rechnung des Lister anderweit
zu vergeben.

Nach einem Berichte der Verrechnung des städtischen Krankenhauses
ist diese eine« Vorschüsse » von 4000 fl. aus der Stadlkasse benöthigt ,
welcher auch genehmigt wird. Der Bericht sagt hierüber u. A. : Die
ungünstig -n Kaffenverhältnifse rühren fast lediglich von de« Lasten de»
Kriegs her. Das Krankenhaus hatte vom August 1870 bis Juni
1871 221 Soldaten zur Heilung und Verpflegung ausgenommen und
dadurch einen Ausfall von 4164 fl. 40 kr. ; der Aufwand für die
291 Blattirnkranken in den Baracken beträgt ohne BerwaltungSkosten
7680 fl. , die Einnahmen nur 9391 fl. 12 kr. , also Mehraufwand
2289 fl. 2 kr. Unter den 291 Blatternkranken befanden sich 69 Sol¬
daten mit 1403 Berpflegtagen zu 1 fl. für den Tag .

Aus Antrag de« Medizinalreferenten werde » die HH . Aerzte vr .
Bähr (Langestraße Nr . 213) uud vr . Weil ! (kleiner Zirkel Nr . 7)
al « diejenige» Aerzte bezeichnet, welch« Aufnahmsschein« in da« städti¬
sche Krankenhaus zu verabfolgen haben, bei welchen also die Auf -
nahm - gesuche anzubringen find.

Zur Anordnung und Abhaltung der Wahl von 3 Mitgliedern der
staatsbürgerlichen Einwohner in dm hiesigen Armen¬
rath werde» die Aktm dem zweiten Bürgermeisteramte überwiesen.

Zur demnächst stattfindenden öffentlichen Sitzung des Bürger »
ausschusse « wird di« Tagesordnung festzestellt .

Der Oberbürgermeister berichtet über seine und de« Gemrinderath «
Krämer Sendung nach Schwaigern zu der dortigen Versamm¬
lung derjenigen Gemeinden, welche an der Erbauung einer unmittel¬
baren Bahn von Karlsruhe über Breiten , Eppingen
und Schwaigern nach Heilbronn Interesse haben. Es
wurde dort eia Ausschuß gebildet , um , da vou einer Geldmacht die

Ueberuahme der Erbauung und allenfalls auch de« Betrieb« dieser
Bahn in Aussicht gestellt wurde, sofort um Ertheilung der Erlaub »
»iß zum Bau und Betrieb der Bahn bei dm Regierungen vou Bade«
« nd Württemberg Gesuche einzureichen ; die Ridaktion der Eingabe
wurde dem Oberbürgermeister Lauter übertragen. Der Gemeinderaih
stimmt dem Borgehen seiner Vertreter unter Verdankuag bei.

2X Achern . 2S. Sept . Bei der am 25. d . M . in Kappel¬
rodeck vorgenommmen Wahl eine« KreiSabgeordnetm wurde der von
der liberalen Partei ausg-stellle Kandidat Frhr . Max v . Neuen -
stein von Kappelrodeck mit Stimmenmehrbeit gewählt, als dessen Er »
satzmann Hr . Bezirksrath Ronecker in Ottenhöfen.

Vermischte Nachrichten .
— Der „Schleitheimer Bote ' schreibt : Nachgrabungen oberhalb

Siblinzcn haben herauSgestelll, daß hier eine römische Anfiedlnng
war . Bereits wurde ein größere «, lheilweis « noch di« zu stattlicher
Höhe erhaltene« Wohnhaus ausgedrckr , da« einen interessanten Ein¬
blick gewährt in di« ganze Bauart und Einrichtung und welche«
Wohnzimmer mit lheitweise erhaltenen unterirdischen Heizungen rc.
enthält . Weiterhin sind bestimmte Spuren , daß bet weiterem Nach»
graben Haus an Haus sich reihen wird und wir eine Römerstätle von
Belang vor uns haben, von der au« vielleicht ganz neu« Schlaglichter '
auf unsere bisherigen Ansichten über die römische Vorzeit in unserem
Lande fallen werden.

— München , 28- Sept . Wie die „Allg . Ztg . " erfährt , werde»
sowohl die in dm nichtöffentlichen Museums -Stzungen , als auch die
im GlaSpallast gehaltenen Red . « während de « Altkaiholiken -
KongresseS nach stenographischer Aufzeichnung im Druck erschei¬
nen . Uebersetznngm derselben in' S Englische und Russische find in
Vorbereitung . — Am nächste» Sonntag findet hier wieder ein alt »
katholischer Gottesdienst statt, und soll bei dieser Gelegen»
heit, wie man vernimmt , Professor Reinkens aus Breslau die Pre¬
digt halten . — In der Nikolaikirche am Gasteig wurde heute wieder
ein Brautpaar , dem die zuständige Psarrgeistlichkeit die Einsegnung
verweigert halte , durch Pros . Friedrich getraut .

U Der Professor der Medizin an der Universität zu Erlangen vr ,
Herz ist am 17 . d. , Nachmittag- , gestorben . Ec war der erste Israelit ,
welcher eine Anstellung im bayrischen Staatsdienst erhielt.

— Fulda , 26. Sept . (Fr . I .) Kürzlich haben wir dm ersten
Fall erlebt, daß ein Kaplan , welcher seine Vorbildung nicht auf
einem Gymnafium , sondern in dem hiesigen sog. Knabenseminar ge¬
nossen , zum Pfarrer ernannt worden iß . Di « unter der kurhessischm
Regierung bestandene und gehandhabte Bestimmung, wonach keiner der
dvrt „gebildeten' Geistlichen eine Anstellung als Pfarrer erbielt, wäre
somit in Wegfall gekommen .

Nach einer amtlichen Uebersichl über den Steinkohlen -
Berg bau wurden während des Jahre » 1870 im preußischen
Staate 466 Millionen Zentner Steinkohlen im Werthe von 48
Millionen Thaler gefördert, und zwar auf 427 Werken von 107,782
Arbeitern . Während des Jahre « 1869 betrug dagegen die Förderung
475 Mill . Ztr . im Werthe von 45 Mill . Thlr . ; sie erfolgte auf 432
Werken durch 111,325 Arbeiter. Da« verhältnismäßig größte Quan¬
tum Steinkohlen wurde im Jahre 1870 im OberbergamtS-Bezirk
Dortmund gewonnen, nämlich 236 Mill . Ztr ., davon 135 Mill . Ztr .
allein im Regierungsbezirk Arn«berg . Dann folgten die OberbergamtS -
Bezirke: Breslau mit 148 Mill . Ztr . ; Bonn mit 74 Mill . Ztr . ;
Clausthal mit 7 Mill . Ztr . und Halle mit 1 Mill . Ztr . Der Staat
war im Besitz von 19 Kohleuwerkeu. Aus dies« wurden von 22 .861
Arbeitern 95 Mill . Ztr . Steinkohlen im Werthe von 11 Mill . Thlr .
gefördert. Die fiskalischen Grubm bei Saarbrücken hatten dabei eine
Förderung von 55 Mill . Ztr . im Werthe von 7 Mill . Thlr . Sie
beschäftigten 14,520 Arbeiter.

— Breslau . 26 . Sept . ( » . Z .) Prof . MicheliS kommt mit
KaminSkt nach Kaltowitz und wird dort nächsten Sonntag alt¬
katholischen Gottesdienst halte« .

— AuSMecklenburg - Schwerin,26 . Sept . (Berl. V .-Z .)
Die deutsche anthropologische Gesellschaft , welche am
Freitag und Samstag in Schwerin unter dem Präsidium de« Prof .
Virchow tagte , hat für das nächste Jahr Stuttgart zum Versamm¬
lungsort gewählt. Zum Präses der Gesellschaft für die nächsten zwei
Jahre ward Prof . E ck « r t - Freiburg . zum Genrralsekretär vr .
v. Frantzius - Heidelberg und zum KaffensührerBuchhändler Groß »
Heidelberg erwählt . Die Verhandlungen der Gesellschaft waren äußerst
interessant , und namentlich wurde die Besprechung über die Darwin ' -
sche Theorie von der Abstammung de» Menschen , an welcher sich Bir -
chow , Semper und Schaafhausen belheiligten . von der Versammlung
mit gespannter Aufmerksamkeit verfolgt.

— Brody , 27. Sept . (Wien. Bl.) Die Cholera ist hier zum
Vorschein gekommen . Mehrere Erkrankungen, darunter ein Todesfall ,
sind hier vorgekommen.

Da « Hamburger Post- Dampfschiff . Hammoia'
, Kapitän Meyer , von

der Linie der Hamburg -amerikanischen Paketf- Hrt -Aklien - Gesellschast ,
ging , expedirt von Hrn. August Bolten , William Miller ' «
Nachf. , am 27. Seplbr . von Hamburg nach Neu - Aork ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpvst hatte dasselbe 78 Paffa¬
giere in der Kajüte und 444 Paffagiere im Zwischendeck, sowie 700
Ton « Ladung.

Witterungsbeobachtungeu
der metrsrslogischeu Station Karlsruhe.

28 . Sept .
Barometer .

Thermo¬
meter.

Fruchtig¬
keit ia

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel . Witterung .

Mrg «. 7llhr 27' 4 .5'" -j- 12,1 0,61 SW . bed. ckt stürmisch
Mtg ». r „ 27' 5.5 '" -1- 14 .0 0,54 w. bew .
Nachts A ^ 27 ' 7 .0

'" 4- 12,5 0,59 ' h . bed. '

« erantworllicher Redakteur: vr . I . Hmn . Kroenlein .



B .789. Frtiburg i. B .

Vertesserung m Feuerlöschwesen.
Die

Saug - und Drnckspritze
von

Dreh k Grethcr iu Freiborg im DllisM
neu ausgestellt in der

Oberba- ischen Industrie - Ausstellung Lu Freiburg
wird

allen Gemeindevorständen und Feuerwehr -Kompagnien auf Grund ihrer erprobten außer¬
ordentlichen Leistungs -Fähigkeit angelegentlichst empfohlen .

Zeichnungen und Preis - Courant stehen auf Verlangen z» Dienst .
Das Komitee der Oberbadischen Judustrie -AuSstelluug ist zur Ertheilung

näherer Auskunft bereit .

293 4. Denaturirtes Steinsalz
eben so dienlich wie denat . Kochsalz , jedoch bedeutend billiger als
dieses , empfiehlt in Wagenladungen

Cannstatt
(1421) Württembergische SalzhandLung .

VW

Laltimore
Mau
Amerika

0 . Hermann
v . Leipzig
v . Mam
v . Kreme «
v . KZei «

84 14 LI <» ) «>.

pv8töawpl8edUtlastrl
Krem«« M°i> ^ kaltlnior«

eventuell snlsnlenä
4. Oklbr. nach Baltimore Ws

Leser
Deutschland
cherlin
Hansa
) o»a«

1 . Novbr . nach Baltimore
7 . Oktbr . , Newyork

II . Oktbr . , Ncwyork
14. Oklbr. , Newyork
18. Oktbr . . Baltimore
21. Oklbr . , Newyork
25 . Oklbr . , Newyork
28 . Oktbr . . Newyork

und ferner jede« Mittwoch und Sounabeud .
nach New-Berk : Erste Kajüte Thaler , zweite Kajüte LSN Thaler , Zwischendeck

4 . Novbr.
II . Novbr.
15 . Novbr .
18. Novbr .
25 . Novbr .

Baltimore 29 . Novbr.

Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Ballimore

Passage-Preise
SL Thaler Preuß . Eourarit .

Passage -Preise nach Baltimore : Kajüte 132 Thaler , Zwischendeck LK Thaler Pr . Erc.
Krackt r 2 Psd . St . mit 15"/g Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Ucbereiakunft.

v°° kreme« El, iXevvftrIe .l«8 > !-> kilvre
uuä NaVÄUÄ

v . Irankfurt 7 . Oktbr . ; v . Wewyork 4 . Novbr. ; o . Hannover 2 . Dezbr.
Passage -Preise nach Neworleans und Havana : Kajüte 180 Thaler , Zwischendeck SS Thaler Pr . Crt .
Fracht : Nach Neworl?anS 2 Psd . St . 16 8, nach Havana 3 Pfd . St ., beides mit 15 °/g Primage per 40 Ku -

biksuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.

v°- kreme« El- We^tillllie« « 8outll«mpt«o
Nach St . Thomas , Colon , Savanilla , La Guayra und Porto Cabello mit Anschlüssen

eis Panama nach allen Hafen der Westküste Amerikas, sowie nach China und Japan ,
v . , Kronprinz Ziriedrich Wilhelm Sonnabend 7. Oktober ; o . König Wilhelm I . Dienstag 7. November

und ferner am 7. jede« Monats .
Nähere Auskunft ertheilen fämmtliche Passagier- Expedienten in Bremen und deren inländische Agenten ,

sowie Die Direktion äes Mrääeutsede » Dlo ^ ä .
iW . 14. Hs « rÄS « i > t8vI »vr

Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele¬
feld , Generalagent in Mannheim , I . M. Bielefeld , Generalagentin
Freiburg i. B ., Eisenbahnftraße Nr . 26 ; B. Bielefeld in Karlsruhe , R.
Hirsch in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , W. Jdler in Achern,
Jakob Buttenwieser in Odenheim , Jos. Gaum in Bretten , Fleischer
und Ulmann in Eppingen, Aug. Süß in Graben, Eduard Wolf in Bühl.

Fahrkarten für die Benützung der und 2"» Kajüte und des Zwischen¬
decks der Dampfer des Norddeutschen Lloyd werden sowohl durch meine
Agenten wie durch mich zu den von derDirektion gestellten Preisen ausgegeben.

Mannheim 1871 Conrad Herold,
186 . 14. tonresfionirtrr General - Agent.

D .10. 1. Znman Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst via LiverpoolZwei Mal wöchentlicher Postdienst via Liverpool

Von Antwerpen nach New-Aork
durch die berühmten Dampfer dieser Linie .

0171 vt 0088 .virr ok «murr.
6177 ok VVK84» .
6177 ok SöUkLI .
All ok l-MLSIVL .

6171 ok HOIMM.
V17I ok » LssvüLsrr « .
6171 ok «LV -7688 .
6171 ok7L818 .
6171 ok V88SI8S7S « .

6171 °k » 0118841 ..
6171 ok 4 » 7V88k .
6171 °k 84I .7INV88 .
6171 ok 88I870I ..
6171 ok 880081 .18 . .
6171 ok 88V8E8 .

Diese Dampfschiffe führm sowohl die Post von England als auch der Vereinigten Staaten von Nock
Amerika und find nicht nut allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Einrichtungen ,
sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New-Usrk.

Passagier« können Billete haben nach allen Theilen Nord-Amerika'«.
Fracht- Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Eonnaiffementen.
Billigst gestellte Pafsagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks -Passagiere.
Nm nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

HVULIau » LiLMÄi » ,
50 üllsi äo klrin , Kotvsrpoo ,

oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim V . S . Nr S in der
Rheinstraße, oder

„ . I . M . Bieleseld in Freiburg , Eisenbahnstraße 26 ,
„ Conrad Herold in Mannheim und
„ Walther As v. Neckow in Mannheim und deren Filiale :

Braun Ak Co . in Kehl

für sehr billigen Preis eine schön gearbeitete Eigarre von vorzüglicher Qualität haben
AK / will , der kaufe unsere Blitnr Uara Laste»»» » 24 Gulden , Hochs . , vlitar Havanna
» V Kronea -Regalia L 36 Gulden , HochfeineHavana « La Britani » s 42 Gulden , Hochseiae

Havanna La Gloria st 56 Gulden pr . 1000 Stück. Prvbekisten st 250 Stück pro Sötteversenden franco ; uns unbekannte Abnehmer wollen den Betrag der Bestellung beifügen oder Noknach-» ahme gestatten. (1718)
B.427 . 6. Friedrich As C ^ -, Cigarrenfabrik , Leipzig .

Atmosphärische Gaskrast-Maschme
von Ott « «L 0 « « 8« >» in Deutz- von Vt ,

*/r . 1 und 2 Pferdekraft . ,
Gasverbrauch nur etwa 32 C / per Stunde und ^ -rdekraft bet

vollem Betrieb , sonst verhältnißmäßig weniger , gar
' kein Gasver¬

brauch während des Stillstandes .
Kein Anheizen und keine Wartung r.vthig .
Bedarf keiner Concession .
Eignet sich besonders für Buchdruckereien , Bierbrauereien und

kleinere Gewerbe . Beweis ihrer Leistungsfähigkeit gibt die Ver¬
breitung von über 350 Maschinen , die in den letztenJahren von
obiger Firma geliefert worden sind .

Jllustrirte Preislisten , Prospekte und Zeugnisse versendet gratis
die Agentur :

« r<»88, Maschinenfabrik
Ln StuttgartB70Z . 1.

B .866 . 6 . R a st a t r.
Zu verkaufen

eine rühmlich bekannte, seither mit Vortheil betriebene

PaliMte-Kiills- «nd LkihMalt
nebst vollständiger Pianofortewerkstätte mit Werkzeugen , Instrumenten und
Vorrcithen , wegen Ableben des Besitzers .

Näheres bei Frau L«fette Gaifer Rafiatr , Mnrqftraße Nr. 161 .
B.996 . 2 . 'Nr. 363 . U l m a. D .

Petrefakten zu verkaufen.
Der Unterzeichnete empstebll sein Pelrefakten-Lager

den Herren Geologen zur gefälligen Abnahme.
ES besteig aus allen Schichten des schwäbischen

Jura , namenllich aus den oberen Lagen , dann aus
allen Süßwafserkalk- Lokalilälcn, sowie aus derMeereS-
und Süßwasser -Mollasse von O . Schwaben . ^ Die
Sachen sind alle xat präparirt und bestimmt. Preis «
billigst.

F . Guteknnsl , Gcognost,
WeberoasseNr . 20 , Ulm a . D.

Fallsucht (Krämpfe)
B.929 2

hMar !
Eine „Anweisung , die Fallsucht (Epilepsie ,

Krämpfe ) durch ein seit 9 Jah - en benähries
nicht meoizii.-. Uaiversal -GrsuadhcitSmittel bin¬
nen kurzer Zeit radikal zu heilen. Hcrausgege-
ben von Fr . Ä . Cluanlc , Fabrik -Srsttzer , In¬
haber mehrcrrr Verdienstmedaillen, Diplome rc.
zu Warcndorf in Westfalen" , welche gleichzeitig
zahlreiche, -Heils amtlich roustatirtc , resp . eid¬
lich erhärtete Atteste und Danksagungsschreiben
von glücklich Gebrillen aus allen fünf Weltlhei-
len enthält , wird auf direkte Franco -Bcstellun-
gen vom Herausgeber gratls -fianco verlandt .

B .955 . 2 . Ein junger Mann
aus der französischen Schweiz, der Kenntnisse im Tuch -,Mercerie - und Ouincailleri - Fach besitzt , für diese
Branchen schon zwei Jahre lang gereist hat und der
deutschen Sprache vollkommen mächtig ist , wünscht
eine Stelle als Commis oder Reisender in einem der¬
artigen Geschäfte .

Gefällige frankirlc Offerten beliebe man an 42.
Ltneiersei » bei Herrn kcois . Fsiblettar in

zu adresfirem <0 - 1366- 5 )
183 . 14 . Straßburg .

Pharmaeeuttscke
Gesckäfts - Offiee

für Elsaß und Deutsch - Lothringen
von

« . L » V8 « K »
in Straßbnrg , Steinstrane 27 .

Es sind mehrere sehr gangbare Apotheken im Elsaß
und Deutsch -Lothringen zu verkaufen. Die hieraus
reflektireuden Herrn Kollegen erfahren durch mein Ge¬
schäfts -Bureau genaueste Referenzen.

« . i» «-8» xa , Apotheker .
Z .117. 6. Pforzheim .

Die Cementfabrist
von Emil Belser in Pforzheim
empfiehlt vorzüglichen Cemcnt stets frisch und zu billi¬
gen Preisen zu gefälliger Benützung . Derselbe wird
vielfach zn Staats - und Eisenbahnbautcn mit bestem
Erfolg nach vorhandenen Zeugnissen höherer Techniker
verwendet.

546 . 13 . Freiburg i . Br .

Parquet -Fußboden
in verschiedenen einfachen und reichen Mustern em¬
pfehlen unter Garantie für Fabrikat und sorgfältiges
Legen

B Sf I Hegner
_ in Freiburg im BreiSgau.

B .973 . 2. Karlsruhe .
MV* Lu verkaufen .

Ern fehlerfreies Reitpferd , sechsjährige
Braunstute mit Stern , auch als Damenpferd ganz ge¬
eignet, steht hier zum Verkaufe.

Näheres bei BezirkSthierarzt Schneider .
B .612. 7. Mannheim .

Nnhrkohlen ,
bekannter ausgezeichneter Qualität empfehlen

8L

Mannheim .
B .979 . 3 . Karlsruhe .

Klaviere z« vermiethe«
im ^ tumolusoi ' von Ludwig Schweisgut ,
Herrenftr . 31 in Karlsruhe .

D .25. 1 . NeckardlschotSherm .
Vakante Lehrerstelle.

Durch Beförderung unseres seitherigen Lehrers und
Kantors Herrn Gaismar nach Karlsruhe wurde die
hiesige «stelle vakant , und soll sofort wieder besetzt
werden .

Gehalt los ) st . n -bst Schulgeld und freier Wohnung .Durch Filml Waibkadt karn das Einkommen erhöhtwerden. Beweiber wollen sich baldigst an Unterzeich - .
rieten wenden.

Neck^rbischofSbeim , den 28. September 1871 .
Syaagogenrath .

K«ürg ^ rlicke Rechtste,ne
Leffrukliche AüstorSeriuigrn .

C.398. Nr . 10,681 . Lahr . Die gesetzlichenErben des verlebten Färbers Christian Scholder von
Lahr haben die ihnen anerfallene Erbschaft mit der
Vorsicht des Erbverzeichnisscs angetreten.

Es werden nun auf Antrag alle Diejenigen, welche
Ansprüche gegen die Erbmasse des genannten Erb¬
lassers geltend machen können oder wollen, aufqe-
fordert, dieselben

Dienstag , den 24 . Oktober ,
Vormittags ,bei Herrn . Notar Schilling gellend zu machen, bei

Vermeidung des Rechlsnachtheils , daß denjenigen
Gläubigern , welche dies unterlassen , ihre Ansprüchenur ans den Theil der Erschaftsmasseerhalten werden,welcher nach Befriedigung der Erbschaftsgläitbiger aufdie Erben gekommen ist.

Lahr, den 27 . September 1871.
Großh . bad . Amtsgericht. .

Wilckens .
C .397. Nr . 15.203 . Bruchsal . Die israeli¬

tische Gemeinde dahier besitzt das in der Futterer -
stratze dahier gelegene Wohnhaus Nr . 46 , einerseits
Kaufmann Gumbel , anderseits Eingang zum Stadt¬
graben. Dieselbe hat dieses Hau « erworben durch letzt¬
willige Verfügung von Seilen des im Jahre 1852
dahier verstorbenen Jacob Süßel .

In dieser letztwilligen Verfügung wurde auch be¬
stimmt , daß seine Ehefrau , geb. Stern , und nach
ihrem Tode stets der älteste Verwandte derselben das
Wohnungsrecht in diesem Hause haben soll . Jene
Erwerbung sei zum Grundbuch nicht eingetragen und
jetzt auch nicht mehr bekannt, ob noch Verwandte der
Ehefrau des Jacob Süßcl vorhanden seien , welche
Ansprüche auf jenes Wohmmgsrecht machen könnten.Auf Antrag der israelitischen Gemeinde werden alle
Diejenigen , welche an der ebenbezeichneten Liegenschaftin den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragme ,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehmrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zuhaben glauben , hiermit aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls solche dem
Aufforderer gegenüber für erloschen erklärt würden .

Bruchsal, den 15. September 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
C.343. Nr . 7145 . Kork .

3 - S .
der Gemeinde Leutesheim

gegen
unbekannte Berechtigte auf dortiger
Gemarkung,

dingliche Rechte.Alle Diejenigen , welche an nachverzeichnetclr, angeb¬
lich der Gemeinde Seutesheim gehörigen Liegenschaf¬ten , Eigmihumsrechte odrr andere dingliche Rechte,lehmrcchtliche oder fideikommiffarischeAnsprüche ha¬
ben , oder zu haben glauben , werden hiermit aufgcfor-
dett, solche

binnen 2 Monaten
diesseits anzumelden , widrigenfalls diese Ansprüche der
Gemeinde Lmteshcim gegenüber verloren gehen .

Auf der Gemarkung Leutesheim :
1 ) Grundstücks-Nr . 2 :

178Vi , Ruthen Hofraithe im Ortsetter . einers.der Vizinalweg , anders. Friedrich Rietsch .2) Grundstücks- Nr . 233 :
M/,o Ruthen Hofraithe im OttSetter , einers .
Georg Heindt 3, anders, der OrtSweg .

3) Grundstücks-Nr . 277 :
78' /,o Ruthen Hofraithe im OrtSettrr , einers.
Ludwig Jokers , anders. Johann Roß.

4) Grundstücks-Nr. 895 :
1 Morgen 60 Ruthen Ackerland und Wiese im
Niederfeld, einers. David Keck , Adlerwirth , an¬
ders. Vizinalweg.

5) Grundstücks-Nr . 1184 :
6 Morgen 168 Ruthen Ackerland und Wies« im
Altlizsee , beiderseits Aufstößer.

6) GrundstückS-Nr , 1293,d :



3 Morgen 122 Ruthen Ackerland im Neufeld ,
einers . Michael Wcislogel , anders . Georg Hum¬
mel .

7 ) Grundstücks - Nr . 1314 :
3 Morgen 67 Ruthen Ackerland i» Niederfeld ,
beiderseits Aufstößer .

8) GrundstückS-Nr . 141
77 Morgen 367 Kurven Wirsen . Ackerland ,
Weide , Weg und Wasser im Langeusand , bei -

ders . Ausstoßer ,
d ) GrundstückS -Nr . 1478 :

294 Rulken Ackerland im Großmühlfeld , erners .
Johann Rauscher , anders , die Gemeind « selbst.

10 ) Grundstück -Nr . 1496 :
27 Morgen 223 Ruthen Ackerland und Wasser
im SSndel . einers . Gemarkung Houau , anders .
die Gemeinde .

11 ) GrundstückS -Nr . 1497 : ^ ^ .
53 Morgen 5 Ruthen Ackerland . Wiese und
W - fser im Feldwerth , beiderseits di« Gemeinde .

12 ) GrundstückS -Nr . 1498 :
73 Morgen 9 Ruthen Ackerland , Wiese und
Oedung im Reckensand , beiderseits die Ge¬
meinde .

13 ) Grundstücks -Nr . 177 :
114 Ruthin Wiesen im DörnLcht , einers .
Schwanenwirih Thorwarth , anders . Johann
Thorwartb 3.

14 ) GrundstückS - Nr . 130 :
107Vio Ruthen Wiesen im Dörnächt . einers .
Michael Hummel , BLcker, anders . David Keck .

15 ) GrundstückS - Nr . 40 ) :
336 Ruthen Wiesen im Hinderhof , einers . Mi¬
chael Hummel » anders . Johann Herling .

16 ) Grundstücks -Nr . 492 :
3 Morgen 312 Ruthen Wiesen in der Psafflehr ,
einers . Gemarkung BoderSweier , anders . Auf¬
stößer.

17) GrundsrückS-Nc. 519 :
35 Morgen 122 Ruthen Ackerland und Wiese
im AUknbruch . einers . Ausstößer , anders , der
Gemeindewaid .

18 ) GrundstückS -Nr . 778 :
I Morgen 10 Ruthen Wiese * im JökelSfeld ,
einers Weg , anders . Ausstöße ! .

19) Grundstücks -Nr. 558 :
6 Morgen 398 Ruthen Wiesen in der Littlach,
beiderseits Aufstößer .

20) Grundstücks -Nr. 1145 :
6 Morgen 316 Ruthen Wiesen im Stolleswerth ,
einer ?. Gemarkung Diersheim , anders . Gemar¬
kung Linr

21 ) Grundstücks - Nr. 1351 :
4 Morgen 280 Ruthen Wiese im Grvßmühlfeld ,
beiders itr Ausstößer .

22) Grundstücks -Nr . 1352 :
107 Rulbm Wiesen im Kleinmühlfeld . einers .
Jakob Hummel , anders . Johann Michel Keck .

23) Grundstücks -Nr . 1386 :
104 ",,o Ruche » Wiesen im Kleinmühlfeld , bei¬
derseits Ausstößer .

24 ) GrundstückS -Nr . 1416 :
3 Morgen 276 Ruthen Wiesen im Langensand ,
beiocrseilS Ausstößer .

25) Grundstücks -Nr. 1495 :
45 Ruthen Wiesen im Mittclmöctel , einers . die
Gemeinde , anders . Michel Keck .

26) Grundstücks -Nr. 520 :
57 Moi gi ir 265 Ruthen Wald im Altenbruch ,
einers . die Gemeinde , anders . Michael Mund .

27) Grundstücks -Nr. 1499 :
8 Morgen 106 Ruthen Wiesen im Kritle , bei -
derseis die Gemeinde selbst.

28 ) GcundstückS -Nr . 1500 :
94 Morgen 363 Ruthen Wald , Oedung und
Wasser rm Rockensandgrund , einers . die Ge¬
meinde selbst, anders . Gemarkung Honau .

29 ) GrundstückS-Nr . 1591 :
II Morgen 205 Ruthen Wiesen am Rhein , bei¬
derseits die Gemeinde selbst.

30 ) GrundstückS-Sir . 1502 :
113 Morgen 391 Ruthen Ackerland , Wiesen
und Master im Roßwerth , einers . die Gemeinde ,
anders . Altwasser .

31 ) GrundstückS -Nr . 1504 :
119 Morgen 137 Ruthen Wald , Oedung und
Altwasser im Mittelgrund , einers . Gemarkung
Auenheim . anders . Gemarkung Honau .

32 ) GrundstückS -Nr . 1 :
1 Morgen 206 Ruthen Wiesen und Weg im
OrlSetlcr , beiderseits Aufstößer .

33) Grundstücks -Nr. 12 :
188 Ruthen Weg im Ortsetter beiderseits Aus¬
stößer .

34 ) GrundstückS -Nr . 22 :
8°/,, , Ruthen Weg im OrtSetter. beiderseitsAus¬
stöße,:.

35 ) Grundstücks -Nr. 30 :
192 Ruthen Weg im Ortsetter , beiders . Aus¬
stöße «-.

36 ) Grundstücks - Nr . 43 :
77 ^/ig Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits
Aufstöber .

37 ) Grundstücks - Nr . 48 :
1 Morgrn 31 Ruthen Weg im OrtSetter , bei¬
derseits Ausstößer .

38 ) GrundstückS - Nr . 51 :
20 "/io Ruthen Weg im OrtSetter , einers . Frie¬
drich Karch , anders . Johann Georg Keck .

39 ) GrundstückS -Nr . 59 :
32VRuthen Weg im OrtSetter , einers . David
Karch 3 , anders . Ausstößer .

40 ) Grundstücks -Nr . 68 :
52V „ Ruthen Weg im OrtSetter , beiders . Auf¬
stößer .

41 ) Grundstücks - Sir . 78 :
40 "/,g Ruthen Weg im OrtSetter , beiders . Aus¬
stöße!.

42 ) Grundstücks - Nr . 81 :
34 "/,0 Rathen Weg im OrtSetter » beiderseits
Ausstößer .

43 ) Grundstücks -Nr . 86 :
208 Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits Auf¬
stoßer.

44 ) Grundstücks -Nr . 236 :
51 V,o Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits
Ausstößer .

45 ) GrundstückS -Nr . 240 :
II 8V10 Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits
Ausstößer .

46 ) GrundstückS -Nr . 246 :
95/ „ Ruthen Weg im OrtSetter , elners . Ludwig
Mierd », anders . Johann WeiSlogel .

47 ) GrundstückS -Nr . 265 :
211 Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits Auf¬
stößer .

48 ) Grundstücks -Nr . 270 :
35V,o Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits
Aufstößer .

49 ) GrundstückS -Nr . 282 :
22 Ruthen Weg im OrtSetter , einers . Johann
Schneider , anders . Johann Herling .

50 ) Grundstücks - Nr . 285 :
1 Morgen 95 Ruthen Weg im OrtSetter , beider¬
seits Ausstoßer .

51 ) gGrundstücks - Nr . 290 :
78 Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits Auf¬
stößer .

52 ) Grundstücks -Nr . 297 :
71V,o Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseit »
Russtößer .

53 ) Grundstücks -Nr . 300 :
9 "/,o Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits Aus¬
stoßer .

54 ) GrundstückS - Nr . 306 :
16V,g Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits
Ausstößer .

55 ) Grundstücks - Nr . 314 :
3 Morgen 89 "/io Ruthen Weg im OrtSetter ,
beiderseits Aufstößer .

56 ) Grundstücks -Nr . 321 :
IOV 10 Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits
Ausstößer .

57 ) Grundstücks -Nr . 332 :
15 Ruthen Weg im OrtSetter , beiderseits Aus¬
stöße, :.

58 ) Grundstücks - Nr . 614 :
178 Ruthen Weg auf der Hitzelmatt , einers . Mi¬
chel Mund , anders . Mathias Thvrwarlh .

59 ) Grundstücks -Nr . 636 :
1605/, , Rothen Weg im Torentagen , einers . Ja¬
kob Wcislogel , anders . Psarreigut .

60 ) Grundstücks - Nr . 1494 :
40V, „ Ruthen Wiese im Mittelwurtel , einers .
die Gemeinde , anders . Michel Keck .

61 ) GrundstückS -Nr . 974 « :
1 Morgen 130 Ruthen Wiese am Landweg , bei¬
derseits Ausstößer .

Kork , den 23 . September 1871 .
Grohb . bad . Amtsgericht .

R a m st e i n .
C .359 . Nr . 18,478 . Pforzheim . Johann

Rüh m ' S Eheleute von Jspringen besitzen auf Psorz -
heimer Gemarkung folgende Liegenschaften :

IVr Viertel im Sommerweg , neben Johann Georg
Bammerle und Johannes Augenstein ,

1 Viertel im Pforzheimer Feld am Eifinger Weg .
neben Jakob Drollinger Witlwc und Friedrich Härter .

Der Gemeinderath hier verweigert wegen mangeln¬
der Erwerbsurkunde die Gewähr dieser Liegenschaften .

Aus Antrag der Besitzer werden alle Diejenigen ,
welche dingliche , l -henrcchtlirbe oder stdeikommissartsche
Ansprüche an beschl ichene Liegenschaften zu machen
haben , aufgefordert , solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widriger !« solche dem Besi¬
tzer oder Unterpfandsgläubiger gegenüber für erloschen
erklärt werden sollen .

Pforzheim , den 16 . Sepicmbcr 1871 .
Großh . bad . Amtsgerichr .

Gärtner ,
Schneider .

C .367 . Nr . 13,909 . Mosbach . Die Gemeinde
Binau besitzt vorgebrachter Maßen auf der Gemarkung
Binau folgende Liegenschaften :

1 ) Ein von Stein erbautes einstöckiges Wohnhaus ,
SchuIhauS , mit Stall , Keller , Holzlchovfen ,
dann ein Lehr - , Wobn - und zwei Dachzimmer ,
neben der Straße und den Gärten .

2 ) Eine Kirche mit Langhaus und Thurm , auS
Stein erbaut , mit etwa 1 Viertel freiem Platz ,
neben den Gärten und verschiedenen Gebäuden .

3 ) 22 Morgen 2 Viertel 61 Ruthen 73 Fuß Acker
im Dcnnig , an die DiedeSheimer Gemarkung
angrenzend .

4 ) 3 Morgen 2 Viertel 42 Ruthen 60 Fuß Acker
auf der Höh , neben dem Weg und den An -
sröß.rn .

5 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker auf der Höh , neben
verschiedenen Eigenthümern .

6) 20 Ruthen Acker beim herrschaftlichen Sauma¬
genacker , neben verschiedenen Eigenthümern .

7 ) 10 Ruthen Acker im Grundacker , vorn der Spitze
neben dem Weg .

8) 2 Viertel Acker beim Grundackerweg, neben ver¬
schiedenen Eigenthümern .

9 ) 94 Ruthen Acker im Langenacker , neben Ludwig
Weber und Georg Weber .

10 ) 1 Morgen 2 Viertel 73 Ruthen 47 Schuh Wiese
ir« Brühl , einerseits Neckarelzer Pfad , anderseits
Anstößer .

11 ) 19 Morgen 2 Viertel 40 Ruthen 58 Schuh
Wiese am Neckar , die sogenannte Steet am Ne-
ckargerachcr Wald und Pfad .

12 ) 3 Morgen 1 Viertel 41 Ruthen 71 Schuh Wiese
in den Brühlwiksen . die sogenannte Rindsfasel -
wiese zwischen dem Stift Mosbach .

13 ) 2 Viertel 43 Ruthen 71 Schuh Wiese beim Lirn-
bergswald , neben DiedeSheimer Gemarkung und
Wald .

14 ) 30 Rüchen Wiese beim Tünchcrloch , beiderseits
den Anstößern .

15 ) 1 Viertel 20 Ruthen Griten beim Schafhaus ,
neben verschiedenen Eigenthümern .

16 ) 12 Ruthen Würzgarten oder alle Baumschule ,
neben den Anstößcrn .

17 ) 5 Ruthen Pflanzgartcn bei Friedrich Ciermann 's
HauS , neben den Anstößern .

18 ) 10 Ruthen Krautgarten in den untern Gärten ,
für die ev . Schule bestimmt , neben den An¬
stößern ,

deren Erwerbstitel im Grundbuch nicht eingetragen
sind . Dem gestellten Begehren gemäß werden alle
Diejenigen , welche lehenrcchtliche , stdeikommifsarische
Ansprüche oder dingliche Rechte an diesen Liegen¬
schaften geltend rnchen wollen , aufgeforderl , die«

binnen 3 Monaten
dahier zu lhun , widrigenfalls dieselben der gegen¬
wärtigen Besitzerin gegenüber al « erloschen erklärt
würden .

Mosbach , den 20 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S ch l e h n e r .
E .346 . Nr . 6561 . Neckargemünd . Adam

Nollert von Neckarhausen macht dahier geltend , e«
seien ihm durch Testaine,itsbrstimmung aus Ableben de «
Johann Nollert von Neckarhausen unter Anden »
folgende Grundstücke auf Mückenlocher Gemarkung :

10 Ruthen 48 Fuß Wiese unter der Epfen -
bach am Neckar und

1 Viertel Wiese bei der Heiligenwiese
zugefallen , ohne daß solche im Grundbuch der Ge¬

meinde Mückenloch auf den Namen des Erblasser «
eingetragm seien , und bittet , das öffentliche Aufforde¬
rungsverfahren einzuleiten .

Es werden daher alle Diejenigen , welche an diesen
Liegenschaften in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannt « dingliche Rechte
oder lehenrechtliche oder,fideikommissarische Ansprüche
haben , aufgesordert , solch«

binnen 6 Wochen
geltend zu machen , widriger,s diese dem neuen Erwer¬
ber gegenüber für erloschen erklärt würden .

Nrckargemünd , dm 23 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

v. Braun .
KSslein .

C.380 . Nr . 8065 . Triberg .
I . S . Leopold Haberstroh von
Obersimonswald , Kl . , gegm Unbe¬
kannte ,

Aufforderung zur Klage betr .
Nachdem auf die diesseitige Aufforderung vom 29 .

Junr d. I . , Nr . 5308 , innerhalb der gesetzten Frist
keine dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikom¬
missarische Ansprüche an die dort bezeichnet «» Liegen¬
schaften geltend gemacht worden sind , so werden solche
dem Leopold Haberstrod von OberstmonSwald ge¬
genüber für erloschen erklärt .

Triberg , dm 23 . Sep ' cmder 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Martin .
E .S53 . Nr . 7747 . Brette » . I . S . Johann

Küster er von Stein gegen unbekannte Dritte . Ei -
genthumSrechte betr . , werden dingliche , lehmsrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche Dritter an die in
unsernr Ausschreiben vom 21 . Juli d . I . , Nr . 5923 ,
genannte Liegenschaft dem Johann Küster er gegen¬
über für erloschen erklärt .

Brette » , den 23 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kamm .
C .360 . Nr . 9300 . Bühl . Da auf die diessei¬

tige Aufforderung vom 5 . Juli d. I . , Nr . 6600 , keine
Anmeldung erfolgt ist , so werden die dort bezeichnet ««
Rechte und Ansprüche der Pssrrti Unzhurst gegenüber
für erloschen erklärt .

Bühl , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u ß l e r .
C .363 . Nr . 14,768 . Mosbach . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 17 . November 1870 ,
Nr . 16,095 , keine Ansprüche an den dort bezeichneten
Liegenschaften innerhalb der gesetzlichen Frist geltend
gemacht worden sind , so werden die etwa doch beste¬
henden Ansprüche der Aufforderuden gegenüber als
erloschen erklärt .

Mosbach , den 20 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E ch l c h n e r .
Gante « .

C .390 . Nr . 6264 . Ueberlingen . Gegen Ja¬
kob R e g e n s ch e i t , Landwirth von Hödingen , haben
wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Rich¬
tigstellung « - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anbe¬
raumt auf

D 0 nnerfiag den 5 . k. Mts .,
Vormittags 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Artsschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutretcn .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werben in
Bezug auf Borgvcrgleiche und Ernennung des Masse -
Pflegers und GlaubigerauSschuffeS die Nichterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte der Gerichts angeschlagen würden .

Ueberlingen , den 23 . September 1871 .
Großb . bad . Amtsgericht .

D i e t s ch e.
C .386 . Nr . 6875 . Meersburg .

Die Gant gegen Matthäus Fctscher ,
Landwirth von Rübacker , Gemeinde
Homberg , betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor » der in der heutigen Tagfahrt nicht »» gemeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Meersburg , den 26 . September 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . Stetten .

C .374 . Nr . 12,494 . Schwetzingen .
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe de» Peter Astor von
Reilingen, !

Forderung betr .
AuSschlußerkenntniß .

Diejenigen Gläubiger , welche in heutiger Tagfahrt
ihre Forderungen anzuorclden unterlassen haben , wer .
den von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Schwetzingen , den 26 . September 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
S a u r .

vermövenSabsonderunge « .
E 384 . Eiv .Kamm :r Nr . 4036 . Waldshut .

Die Ehrfrau de» Johann Albiez , Magdalena , geb .
Rünzi , von Altenschwand hat gegen ihren Ehemann
eine Klage auf VermözenSabsonderung erhobm . Zur
mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf

Samstag den 11 . November d. I . ,
Vormittags V-9 Uhr ,

anberaumt ; was zur Kenntniß der Gläubiger hiemit
veröffentlicht wird .

Waldshut , den 25 . September 1871 .
Großh . bad . Kreisgericht .

JunghannS .
Dorner .

E .389 . Nr . 3566 . Offenburg . Die Ehefrau
de« Andrea « Werner jung , Hirschwirth » in Heili -

genzell , hat gegen ihren Ehemann Klage auf Vermö -
genSaLsonderimg erhoben . Zur Verhandlung ist Tag¬
sahrt angeorduet aus

Mittwoch den 8. November d. I . ,
Morgen « 9 Uhr ,

wa « hiemit zur Kenntnißnahme der Gläubiger de<
Beklagten gebracht wirb .

Offenburg , den 18 . September 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .

Faller .
Münzer .

E -392 . Eiv .Kammer Nr . 4021 . Waldshut .
All Sachen der Ehefrau des Eustach Bückele von
Stützungen . Katharina , geb. Kehl , gegen ihren Ehe¬
mann , VermögenSabsondenlng betr . , hat Klägerin
unterm 1. August l. I . auf den Vollzug de« dieffeiti -
gen Unheils vom 17 . April 1870 , Nr 1720 , Verzicht
geleistet ; was zur Kenntniß der Gläubiger hiemit
veröffentlicht wird .

Waldehut , dm 23 . September 1871 .
Großh . bad . Krei - gerichk.

Junghann « .
Dorner .

C.393 . Ew .Sa « mer Nr . 3983 . Waldshut .
In Sachen der Ehefrau de« Josef St ritt matter ,
Schlosser in Waldshut . Apollonia , geb. Bär , gegm
ihren Ehemann , VermögmSabsondemng betr . , wurde
die Klägerin durch Unheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihre « Ehemannes
abzusondern ; was zur Kmntniß der Gläubiger hiemit
veröffentlicht wird .

Waldshut , den 21 . September 1871 .
Großh . bad . Kreisgericht .

JunghannS .
Dorner .

BerlchollenheitS -Bersrhre » .
E .379 . Nr . 10 .614 . Lahr . Die am 3. März

1828 geborene Karoline Friederike Erb , Tochter de«
verstorbenen Schuldiener « Salomon Erb von Lahr ,
begab sich vor 15 bis 20 Jahrm nach Paris , ohne
«inen Bevollmächtigten zurückzulöffen .

Da sie seit etwa 12 Jahren keine Nachrichten mehr
von sich gab , so wird dieselbe auf Antrag aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich anher gelangen zu lassen , indem sie
sonst für verschollen erklärt und ihre muthmaßlichen
Erben in den fürsorglichen Besitz ihre « Vermögens
eingewieftn würden .

Lahr , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W t l ck e n s .
Emrnüilgiguugru .

C .383 . Nr . 7175 . Kork . Durch diesseitiges
Erkennlniß vom 14 . d . Mls . wurde die ledige Chri¬
stine Bertsch von Lichtmau wegen EcmülhSschwäche
entmündigt und Jakob Bert sch III . «IS Vormund
für dieselbe ausgestellt .

Kork , den 24 . September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

R a^m st e i n .
Srbeinweisuogra .

C .362 . Nr . 18,477 . Pforzheim . Regina
Weber , Wittwe des Jakob Weber von Dürrn , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlaffen -
schaft ihres verstorbenen Ehemannes gebeten ; diesem
Gesuch wird stattaegeben , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Pforzheim , den 16 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
Schneider .

lf C .394 . Nr . 7748 . Breiten . Johanna Frie¬
derike , geb . Kraus , Wittwe deSGoitlieb Lachen -
auer von Gölshausm , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten .

Etwaige Einsprachen dagegen sind
innerhalb zwei Monaten

bei unS vorzutragen .
Breiten , den 24 . September 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Kamm .

Erbvorlavungm .
C.335 . Malsch . Franz Pfenning vonMalsch »

der sich in letzter Zeit als Bäcker in Nm - York aufge -
halten hat . ist vermißt . Derselbe ist zur Erbschaft sei¬
ner verstorbenen Mutter , der Joses Pfenning Witt -
wc , Theresia , ged. Späth , von Malsch mitberusen ,
und wird hiermit aufgesordert , sich

innerhalb drei Monaten
zur Empfangnahme seine« tzrbtheils und zur Mitwir¬
kung bei den TheilungSverhandlungen dahier zu mel¬
den , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugetheilt würde , welche solche erhallen hätten , wenn
der Vorgeladene nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Malsch , den 23 . September 1871 .
Der Großh . Notar .

Springer .
C .382 . M u d a u. Rom Baumbusch von

Krumbach ist zur Erbschaft ihrer Tante , der Leibge -
dinger Michael Non Ehefrau , Eoa Maria , geborene
Holz sch uh , in Scheringen berufen . Dieselbe wird
hiermit aufgefordert , sich

innerhalb drei Monaten
zu den TheilungSverhandlungen dahier zu stellen, an¬
dernfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt würde ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit de«
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Mudau , den 26 . September 1871 .
Der einstweilige Notar

B r e u n i g .
C .290 . 2 . Schilt ach. Anna Maria , ge». B ü h-

ler , Ehefrau des Gütlers Christian Schwenk von
Lehengericht , vor 18 Jahrm nach Amerika verreist
und seit 12 Jahren vermißt , ist al « gesetzliche Erbin
zur Verlaffenschaft ihrer verstorbenen Tochter Christine
Schwenk von Lchengericht berufen , und wird dieselbe
hiemit zur Eeblhcilung mit dem Anfügen öffentlich
vorgeladen , daß , wmn sie sich nickt

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten ThcilungSbeamten meldet , die
Erbschaft Denen würbe zugetheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erbanfall «
nicht mehr am Lelm gewesen wäre .

Schiltach , dm 25 . August 1871 .
Der Großh . Notar

H. Leo .
Haullrlöregister . Etnträgr .

C .338 . Nr . 6188 . « e n z i n g e n. 8 Unter O .Z . 8
des dieffkitigen Gesellschaftsregisters wurde hmte ein¬
getragen die Firma . Amold Schindler in Herbolz¬
heim ' . Die Gesellschafter find Karl Schindler
und Johann Neus ch in H -rbolzheim . Die Handels¬
gesellschaft hat am 1 . August d. I . begonnen und
wird durch jede« einzelne Mitglied vertrete « .



Di « unter O .Z . 48 de« Firmenregister « eingrtra - t
gene frühere Inhaberin der genannten Firma , Wittwe §
Philippina Schindler , geb. B e b r l « , in Herbolz - l
heim , hat solche auf die jetzige « G -iclljchafter über¬
tragen . i

Kmzing « , den 26 . September 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht . j

Stigler . i
C .3 '>1 . Nr . 11,212 . Stockach . Unter Num¬

mer 12 des Firmenregisters wurde heute der Ehever¬
trag de« Kaufmann « Julius Auer von Ludwigshafen
mit Julia Rehmann von Ueberlingen eingetragen ,
inhaltlich besten zwischen de» genannten Eheleuten die
ErrungenschaftSgemeinschaft bedungen wurde .

Stockach . dm 26 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hornung .
Hahn .

E .355 . Nr . 18,661/62 . Pforzheim . Unterm
Heutig « wurde eingetragen :

Zu O .Z . 6 de« Firmenregisters : Dem Philipp
Stromeyer dahier wurde die Prokura für
die Firma Dennig L Cie . dahier ertheilt .

Zu O .Z . 37 des Firmenregisters : Dem Her¬
mann und Adolf Majer dahier wurde die
Prokura für die Firm « Gottlieb Majer
dahier , und zwar jedem derselben getrennt ,
ertheilt .

Pforzheim , dm 14 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
« .356 . Nr . 18 .658/660,18,704/5 . Pforzheim .

Unterm Heutigen wurde eingetragen :
Zu O .Z . 36 de« GesellschastSregisterS da « Er¬

löschen der Firma Kuppenheim und Le -
» inger hier .

Zu OZ . 192 de« Gesellschaftsregister « da«
Erlöschender Firma Heidelberger sti Mel¬
ber dahier .

Zu O .Z . 201 des Gesellschaftsregister « die
Firma Gebrüder Eberhard dahier . Die
Theilhaber dieser am 15 . d. M . errichteten offe¬
nen Handelsgesellschaft sind die Bijouteriesabri -
kanten Michael Eberhard und Karl Eber¬
hard dahier , und hat jeder derselben dre Befug -
niß , die Firma zu vertreten .

Zu O .Z . 414 de« Firmenregisters die Firma
JakobStaib dahier . Inhaber ist Bijouterie -
sabrikant Jakab Staib daselbst . Derselbe ist
mit Chri . ine Weißenbach von Brötzingen
verehelicht und sind für deren ehelichen Güter -
rcchtSverhSltniste die Bestimmungen über gesetz¬
liche Gütergemeinschaft maßgebend .

Pforzheim , den 20 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
C. 365 . Nr . 6072 . Neckarbischofsheim . Zu

O .Z . Zifs . 18 de« GesellschaflSregißer « wurde heute
eingetragen die Handelsgesellschaft Stein und
Strauß von Obegimpern . Die Gesellschafter find
die Handelsleute Julius Stein und Marx Strauß
von Obergimpern , welche beide die Gesellschaft vertre¬
ten . Beginn der Gesellschaft 1 . Januar 1871 . Ehe¬
vertrag de« Julius Stein und der Friederike
Strauß von Obergimpern , üe ästo Obergimpern ,
den 27 . September 1860 , wonach unter den Braut¬
leuten die Gütergemeinschaft » ach den Bestimmung «
de< L .R .S . 1500 bi« 1504 festgesetzt wurde , jede« der
Brautleute 100 fl. in die Gemeinschaft einwirst und
alle » übrige , gegenwärtige und künftige , durch Erbschaft
oder Schenkung zu erwerbende Vermögen der Braut¬
leute nebst allen etwa darauf haftenden Schuld « von
der Gemeinschaft suSgeschlssten bleibt . Für den Fall ,
daß die Ehe kinderlos aufgelöst wird , ist bedungen ,
daß statt der in L.R .S . 738 « festgesetzt« Nutznießung
der Ueberlebcnde verpflichtet sein soll , da« Vermögen
de« Verstorbenen von beste» Todestag an gerechnet ,
binnen Jahresfrist best« Erb « auszuliefern , wogegen
diese verpflichtet werden , dem Ueberlebendm » und zwar
dem Ehemann die Summe von 800 fl . , der Ehefrau
1000 fl. auSzubezahlcn .

Neckarbischossheim , de« 19 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Fr . Waltz .
RamSperger .

« .354 . Nr . 7422 . Walldürn .
Dm Eintrag de« Vorschubverein «
Hardheim in da « GenostmschastS -
register betr .

Der Zuname de« Kassier « , der in dem AuSschreiben
— Beilage zu Nr . 214 — au « einem Druckfehler als
. Heim ' bezeichnet wurde , ist Hrm >.

Walldürn , den 21 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Lederke .

Strafrechtspflege .
Lad «»- « and Fahndung « .

E .387 . R .Nr . 3944 . Waldshut . In der An¬
klagesache gegen Xaver Schm idle vm Kiesmbach
weg « Diebstahl « findet neuerliche Hauptverhand¬
lung am

Dienstag den 17 . Oktober d. I . ,
Vormittag » 8 Uhr ,

patt , wozu der flüchtige Angeklagte mit dem Anfüg «
vorgelad « wird , daß er sich 14 Tage vorher bei
dem Untersuchungsrichter , dem Großh . Amtsgerichte
WaldShut , zu stell« habe .

Waldshut , den 19 . September 1871 .
Großh . KreiSgericht , Straskammerabtheilung .

JunghanuS .
Amann .

C .385 . Nr . 27,901 . Heidelberg . Eduard
Allsrey au « England , welcher der in vereinigter
Mehrheit verübten Widersetzlichkeit angeschuldigt , der
geleistet « Sicherheit jedoch ungeachtet flüchtig gewor¬
den ist, wird hiermit aukgefordert , sich

binnen 8 Lagen ,
dahier zu stell« , widrigen « das Erkenntniß nach dem
Ergebniß der Untersuchung gefällt werden wird .

Auch wird derselbe benachrichtigt , daß die geleistete
Sicherheit im Betrag von dreihundert Gulden für ver¬
fallen erklärt ist

Zugleich bitten wir um Fahndung auf den Ange -
schuldigien und um best« Verhaftung .

Heidelberg , den 27 . September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H . Süpfle .
BerweismigSbrschlüffe. !

E .381 . Nr . 2576 . Karlsruhe . In Untcrsu - j
chungssachen gegen Wilhelm Blößer von Kirsel - :
droun , wegen Unterschlagung , erging unterm Heutigen !
folgender ,

Verweisungsbeschluß . j
Der auf flüchtigem Fuße befindliche , 19 Jahre alte ,

'

ledige , vermögenslose Wilhelm B l ö ß e r von Kiesel - .
bronn wird unter der Anschuldigung : am 2. August
d. I . haare « Geld , im Betrage von 416 fl. 33 kr. ,
welches er im Aufträge d ' r Goldwaarcnfabrikanten
Trefz und Jdler in Pforzheim , bei den « er als
FabrikauSläuser angeßellt war , für deren Rechnung
bei dem Bankier E . Robert Gerwig daselbst erhoben
halte , in der Absicht , dasselbe seinen Auftraggebern
ohne Ersatz , u entziehen , sich zugeeionel zu Hab« , auf
Grund der 88 400 . 403 Zifs . 3, 405 Str .G .L . weg «
Unterschlagung von über 300 fl. in Anklagestand ver¬
setzt . und gemäß 8 26 l Ger .Berf ., 8 205 Zifs . 5
Str .Pr .Ordu . zur Aburtheilung vor die Strafkammer
de« Großh . ÄeiS - und Hosgericht » Karlsruhe ver¬
wiesen .

Dies wird dem z Z . flüchtig « Angeklagten hiermit
öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 25 . September 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht . ,

Raths - und Anklagekammer .
H i l d c b r a n d t .

Gerner .
UrttzeilSverkunruugea .

C .396 . Nr . 8096 — 98 . Konstanz . I . A. S .
gegen Hermann Weil von Randegg wegen Betrug «
wird aus gepflogene Verhandlung erkannt : Das Ge¬
such de« Angeklagten um Wiederaufnahme de« Ver¬
fahren « sei, unter Verfüllung desselben in die Kosten ,
al « unbegründet zu verwerfen . Die « wird dem flüch¬
tigen Angeklagten hiermit verkündet .

Konstanz , dm 9 . August 1871 .
Großh . bad. Kreis - und Hosgericht . Strafkammer .

Schneider .
S ch a a f s.

E .395 . Nr . 8260 — 62 . Konstanz . Durch
diesteitiges Unheil vom Heutigen wurde Mathilde
Meßmer von Tüfingen der Fälschung einer Privat¬
urkunde au « Gewinnsucht unter den Strafmilderung «»
gründen der 88 193 Z . 1 und 431 St . G .B . und zu¬
gleich de « 1 . Rückfalls in ein gleichartiges Vergeh «
schuldig erklärt , und deßhalb zu einer in einem abge¬
sonderten Raume zu erstehenden Amtsgefängnißstrase
von 3 Wochen , zu einer Geldstrafe von 15 fl. , welche
im Falle der Unbcibringlichkeit in eine weitere Amts -
gefängnißstrafe von 7 Tagen verwandelt wird , sowie
zu den Kosten des Strafverfahrens und Urthcilsooll -

zug » verurtheilt .
Dies wird der flüchtigen Angeklagten hiermü ver¬

kündet .
Konstanz , den 20 . September 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht . Strafkammer .

Schmidt .
von Wolbeck .

Polizeifacheu .
D .23 . Nr . 24,813 . Freiburg . Herr August

Hafner dahier wird als Unteragent des Hauplagm -
len und Unternehmers Schwarz mann in Kehl zur
Beförderung von Answandereru nach überseeischen
Lände « bestätigt .

Freiburg , den 25 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e r e S .
B .921 . Nr . 7596 . Sta » sen . Fruchthändler

Hermann Wehrle in Kenztngcn wird al « Bezirks¬
agent der Gladbacher Feuerversicherungs - Gesellschaft
für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Staus « , den 22 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H i p p m a n n .
B .962 . Nr . 5080 . Ettlingen . Stadtdiener

Anton Quatt i von Ettling « wird als Agent der
Feuerversicherungs -Gesellschaft . Thuringia ' in Er¬
furt für den diesseitig« Amtsbezirk bestätigt .

Ettling « , d« 20 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Richard .
B .988 . Nr . 18,608 . Karlsruhe . Auf Antrag

der Generalagent » !: der . North British L Mercantile
Feuerversicherungs - Gesellschaft ' dahier wurde Jakob
Friedrich Erb von HagSfeld als Bezirk - agent dieser
Gesellschaft bestätigt .

Karlsruhe , den 25 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bechert .
B .971 . Nr . 6700 . Adels heim . Kaufmann

Leonhard Zimmermann von Schlierstadt wird als
Agmt der Magdeburger Feuerversicherungs -Gesellschaft
für den diesseitig « Amtsbezirk bestätigt .

Adelshrim , dm 23 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
B .952 . Nr . 7148 . Borberg . Karl Waiden -

berger von Assamstadt wurde al « Agent der Magde¬
burger Feuerversicherungs - Gesellschaft für dm Amts¬
bezirk Borberg bestätigt .

Borberg , den 25 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

O st n e r .
B .951 . Nr . 7152 . Borberg . Johann Peter

Götzinger von Schweigern wurde al « Agmt der
Magdeburger Feuerversicherungs - Gesellschaft für den
Amtsbezirk Borberg bestätigt .

Borberg , den 25 . September 1471 .
Großh . bad . Bezirksamt .

O ß n e r .
B .963 . Nr . 6466 . Walldürn . Hauptlehrer

Gustav Kuhn von Brehmm , Bezirksagent für die
FcuerverficherunaS -Anstalt der Bayrischen Hypotheken -
und Wechselbank in Münch « für den Amtsbezirk
Tauberbischofsheim , wird in dieser Eigenschaft auch
für den diesseitig « Amtsbezirk bestätigt .

Walldürn , den 23 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
A S c a n i.

D .24 . Nr . 68l0 . Achern . August Wilhelm
von OmSbach , 19 Jahre alt , will nach Amerika auS -
wandern . Etwaige Gläubiger desselben werden aufge -
fordert , sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufinde » , oder ihre
Ansprüche vor Gericht geltend zu machen , da nach Ab -
l« if dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern . dm 26 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Feder .
DL5 . Nr . 6832 . Achern . Wilhelm Huber

von Rmchm , 19 Jahre aU , will « ach Amerika auS -
wandern . Etwaige Gläubiger desselben werden auf -
gesordert , sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufind « , »der ihre
Ansprüche vor Gericht geltend zu mach « , da nach Ab¬

lauf diese: Frist der Reisepaß verabfolgt wird .
Achern , d« 26 . September 1871 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v. Feder .

D26 . Nr . «833 . Achern . Wilhelm Simon
von Renchen , 18Jchre at ' , will nach Amerika auS -
wandnn . Etwaige Gläubiger deffelben werden ouf -
geividcr , sich

binnen 10 Tag, »
entweder außergerichtlich mil ihm abzufinden , oder
ibr « Ansprüche vor Gericht geltend zu machen , da nach
Ablauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Ache« , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Feder .
D .27 . Nr . 3834 . Achern . Ignaz Schmidt ,

verehelichter Bürger und Schuhmacher von Renchen ,
will nach Amerika au «wände « . Etwaig « Gläubiger
deffelb« werdm aufgeferdert , sich

binnenlO Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufind « , oder ihre
Ansprüche vor Gericht gellend zu machen , da nach Ab¬
lauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Feder .
D .28 . Nr . 6838 . Achern . Der 29 Jahre alle

Anselm Rummel von Mösbach will nach Amerika
reis « . Etwaige Gläubiger deffelben werden aufge -
fordrrt , sich

binnen 10 Tagen
entweder autzerzerichtlich mit ihm abzufind « , oder ihre
Ansprüche vor Gericht gellend zu machen , da nach Ab¬
lauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Feder .
D .29 . Nr . 6840 . Achern . Die ledige , 42 Jahre

alle Luise Reiling von Oberachc « will mit ihrem
Kinde , Namens Ernst , nach Amerika reife » . Etwaige
Gläubiger derselben werden aufgesordert , sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihr abzufind « , oder ihre
Ansprüche vor Gericht gellend zu machen , da nach
Ablauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern , den 26 . September 1871 .
Großh . bad , Bezirksamt ,

v. F e d e r .
D .32 . Nr . 6806 . Adelsheim . Friedrich

Reinhardt von Merchingen , geboren am 21 . August
1853 , beabsichtigt , nach Amerika auszuwandern .

Die « wird etwaig « Gläubigern mit der Aufforde¬
rung bekannt gemacht ,

binn « n8 Tagen
sich entweder außergerichtlich abzufind « , oder ihre
Ansprüche vor Gericht zu wahren , da nach Ablauf der
Frist der Paß auSgesolgt werden wird .

Adelsheim , den 26 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister . >
DLO . Nr . 6807 . AdelSheim . Wilhelm Gräf

von Merchingen , geboren dm 19 . September 1852 ,
beabsichtigt , nach Amerika auszuwandew .

Die « wird etwaigen Gläubiger « mit der Aufforde¬
rung bekannt gemacht ,

binnen 8 Tagen
sich entweder außergerichtlich abzufind « , oder ihre A. ^
sprüche vor Gericht zu wahr « , da nach Ablauf der
Frist der Paß ausgefolgt wird .

AdelSheim , den 26 . September 187 ' .
Großh . bad B -zükSnn !

P f i Mr .

Vermischte Bekanntmachungen .
B .982 2 . Nr . 7380 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Dmmerstai de» S. Oktober l . I - , Vormittags

10 Uhr , werde» im HofiHkS diesseitigen Direktions¬
gebäudes ( Krcuzßraße Nr 14 ) die abgängigen Eism -
bahngülcrfrachlkan « und andere abgängige RechnungS -
papiere einer öffentlich « Versteigerung auSgesetzt , wo¬
zu wir die Kausliebhaber hiermit einlad « .

Die Bekanntgabe der Versteigerungsbedinzuog « er¬
folgt unmittelbar vor Beginn der Versteigerung .

Karlsruhe , den 26 . Seviember 1871 .
RechnungSrevtsion

der Direktion der Großh . Verkehrsanstalteu .
— Ei senbah n- Abtbeilnn g . —

B .963 . 2 . Mannheim .

Versteigerung.
Die dem hiesig « Bahnhöfe gegenüber liegende »

zwei Lazareth -Baracke » soll« auf Anordnung de«
Großh . bad . Kriegsministcrimns auf den Abbruch zu
Eigenthum an den Meistbietenden gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert werden , und ist deßhalb auf

Montag - « 2 . Oktober ». I . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Platze selbst Tagfahrl anbcraumt .
'Tteigerungsliebhaber werden andurch mit dem Be ?

merken eingtlrdm , daß nähere Auskunft auf diefsnt ^
«em Bureau 4 . 1. Nr . 4 inzwischen ertheilr werdm
kann .

Mannheim , den 24 . September 1871 .
Königliche Garnison -Verwaltung .

D .19 . 1. Nr . 43 ^ 1 . Bühl .

Oeffentliche Bekanntmachung .
Vom Dienstag , den 3 . Oktober d . J . an , je¬

weils Morgens 9 Uhr anfangend . werden
au « der Gantmaffe des vr . Carl Walz im Bad Hui
(Station Ottersweier ) die sämmtlich « Fahmisse ,
welche zur Einrichtung des Hubbades dienten , gegen
baare Bezahlung öffentlicher Versteigerung ausgesetzt .
ES kommen dabei namentlich zum Verkauf : Weiß¬
zeug aller Art , Betten , Käst « , Chiffonier , Kommode ,
Tische , Spiegel , Sessel , Sopha , Waschtische , Nacht¬
tische, Teppiche und Bettvorlagen , Woll - und Piquet -
decken, Vorhänge , Matratzen , Bettröste , Küchen ein¬
richtungsgegenstände aller Art , namentlich kupfernes
und messingenes Geschirr , Glas - und Porzellanwaarm ,
Bestecke, Vieh , Wäg « , Fuhrgeschirre , überhaupt Fahr¬
nisse durch alle Rubriken . Die Versteigerung wird
voraussichtlich 8 —10 Tage baue « .

Bühl , dm 28 . September 1871 .
Der großh . Notar .

F . Dumas .

D .20 . 1 . Nr . 1063/64 . M e ß k i r ch.

Vergebung
von Eisenbahnbau-Arbeiten im Großherzogthum Baden.

An den Eisenbahn -Linien Schwackeureuthe — Pfullmdors , Meßkirch — Meng « und KrauchenwieS —
Si -maringe» soll die Herstellung des Planum« und der Kunstbau !« , sowie diejenige de« SLwellmfunda -
mmies für die vachverzeichneteu Bauloose im Wege schriftlichen Angebotes in Akkord gegeben werden .

Die betreffenden Arbeiten sind in 9 Bauloose getrennl und veranschlag » :

<3

m .

IV .

Bezeichnung .

nach
Profil « .

100 - 139

139 - 182

IV .

V .

VI . «259 - 3101

129 - 199

199 - 259

II .

»60 - 197

197 - 247

III . 247 - 271

I V . 271 - 306

nach O ertlich keit.

I . Für die Babnlinie
Schtvackeureuthr - Pfullmdors .

Vom östlichen End « der Haltstelle Sentenhart
bis an Len Fellgarterwald . « 2294

Von da bis zum nächsten Feldweg in Gemar -t
kung Aach . j262l

Summa der beiden Loose .

II . Für bi« Bahnlinie Meßkirch — Mengen .
Von der Gemarkungsgrenze Goggingen -

Ablach bis vraunshäusle . ^ 4200
Von da bis zur würitembergisch - preußischen

Landesgrenze . . . 3600
Bon da bis an die Station Meng « . . . 3030

Summa für alle drei Loose .

III . Für die Bahnlinie
KrauchenwieS — Sigmaring« .

Vom südlichen Ende der Station Krauchen
wies bis Vraunshäusle . 2220

Von da bis jenseits der Gemarkungsgrenz «
Thiergarten — Sigmaringendorf . . . >2970

Von da bi« in die Nähe der Erzwäsche an der
Donau . 1470

Von da bis zur Einmündung in die würtlem
belgische Bahn . ^ 2100

Summa der ganz « Strecke . .
Hierzu Summa der Strecke Meß -

kirch— Meng « .
Hierzu Summa der Strecke Schwa -

ckmreuihe — Pfullmdors . . .
Gesammtanschlag für alle 9 Loose

Anschlag « « mme

55946

50733

106351

36643
42433

67305

151843

36592

78834

16709

5196

28903

16070
39700

18489

42590

17205

48635

I

1911

2017

4983

4108
3024

2426

2754

1080

2027

74566

57946
132512

140242

57121
85157

282520

88220

197187

54877

129496
469780

282520

132512
V84812

Di « Arbeit « im Bauloos IV der Bahn Meßkirch —Mengen , sowie diejenigen im Bauloos I der Bah »
Krauchmwies — Sigmaringcn steh« in solchem Zusammenhang « , daß die beiden Loose jedenfalls gemeinlchakt -
lich übernommen werden müff « . Im Uebrigen können Angebote sowohl auf einzelne al « auch auf mehrere
Loose zugleich gemacht werden .

Di « Angebote find in Prozent « des Anschlages anzugebm und soll« bi» längstens
Donnerstag dm IS. Oktober d I ., Vormittags S Uhr,

zu welcher Zeit dre Soumisfiouseröffuung stattstndet . portofrei . versiegelt und mit geeigneter Aufschrift ver¬
sehen, bei uns eingereicht sein .

Pläne , lleberschläge und Bedingungen können inzwischen jederzeit auf dem Bureau der unterfertigten
Stelle eingesehm werden

Unter d« Bewerbern « erbe » nur Diejenigen berücksichtigt , welche im Stand « find . schon am Tage der
SoumrffionSeröffnunz vollständig genügende Nachweisung über ihre Befähigung zu dm betreffend « Lei¬
stungen , sowie über den Besitz der hierzu erforderlichen Bauzeräthschast « und Geldmittel beizubringen .

Die von dm Uebernehmern zu stellende Kaution beträgt 5 Prozent der Akkordsumme .
Sämmtliche Soumiltenten find auf dir Dauer vou 4 Wochen an Haltung ihrer Angebote gebunden .

Meßkirch , den 27 . September 1871 .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion .

v. Würrhenau .
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